
KritikdesKritikbegriffs(PaulGeyer)(EröffnungsvortragzumSymposium"KritischeTheoriedesSubjektsim20.Jahrhundert"am18.09.2000)Gliederung:0)MethodologischeVorüberlegungen1)Dervormoderne,vorautonomeKritikbegriff2)DasZerbrechendesvorautonomenKritikbegriffsimProzeßderHerausbildungundEntdeckungdermodernenSubjektivität3)Dermoderne,autonomeKritikbegriff4)Waskönnteeine„KritischeTheoriedesSubjektsim20.Jahrhundert“leisten?5)Bibliographie0.MethodologischeVorüberlegungenWereine„KritischeTheoriedesSubjektsim20.Jahrhundert“indenBlicknimmt,mußzunächsteinmaleinenowieauchimmervorsichtigheuristischenoBegriffvon„KritischerTheorie“undvon„Subjektivität“entwerfen.IchwillhierindiesemEröffnungsvortragdieAufmerksamkeitaufdenBegriffder„Kritik“zentrieren,wobeischnelldeutlichwerdenwird,daßderKritikbegriffundderSubjektbegriff,spätestensseitdem18.Jahrhundert,wechselseitigaufeinanderverweisen,jaaufeinanderangewiesensind.ImgleichenheuristischozirkulärenVerhältniswiedieserVortragzumgesamtenSymposiumstehtschonderTiteldesVortrags„KritikdesKritikbegriffs“zumInhaltdesVortragsselbst.DerTitelsetztvoraus,wasimVortragerstentwickeltwerdensoll:einenodersogarzweiBegriffevonKritik.Problematischistdabeiebendies,daßderTitelzweiverschiedeneBegriffevonKritikmiteinanderkonfrontiert:derersteBegriffscheintsichderKriterienseinerKritiksicherzusein,derzweite,wiesichzeigenwird,verliertgleichsamvordemprüfendenBlickdeserstenzunehmendseineSelbstsicherheit.ZumerstenderbeidenKritikbegriffe,derhierjaalsmethodischerLeitfadendienensoll,seieingangsnursovielgesagt:DerTitel„KritikdesKritikbegriffs“spieltnatürlichaufdiedreiKantischenKritikenan,derendritte,dieKritikderUrteilskrafteigentlichauchschondieKritikeinesbestimmtenKritikbegriffswar.KritikalsVerfahrensweisemeintdabeiganzallgemeindiePrüfungderReichweiteundGrenzenmenschlicherErkenntnisvermögenoderwissenschaftlicherMethodenparadigmenoderauchregulativerBegriffewiedesKritikbegriffsselbst.EntscheidendimFalleeiner„KritikdesKritikbegriffs“istnun,daßderersteTeildesTitelslogischexaktundwertfreiundquasivoneinemüberhistorischenStandpunktauszuanalysierenundzuargumentierenverspricht,währendderzweiteTeildesTitels,dasalso,waskritischunterdieLupegenommenwird,einesehrbewegteBegriffsgeschichtehatteundzumTeilsehrstarknormativaufgeladenwarundist.ObeinederartigemethodischeApplikationüberhauptwissenschaftlichsaubergelingenkann,istsehrfraglich�MaxWeberhältesaberfürmöglich:diewissenschaftlicheBehandlungderWerturteilemöchtenundiegewolltenZweckeunddieihnenzugrundeliegendenIdealenichtnurverstehenundnacherlebenlassen,sondernvorallemauchkritischbeurteilenlehren.DieseKritik[...]kannverhelfenzurSelbstbesinnungaufdieletztenWertmaßstäbe,vondenenderWollendeunbewußtausgehtoderoumkonsequentzuseinoausgehenmüßte.(MaxWeber,„Die‚Objektivität’sozialwissenschaftlicherundsozialpolitischerErkenntnis“,1904,151)LetztlichhängtanderMöglichkeitderwertfreienBetrachtungvonWerturteilendieBedingungderMöglichkeitvonGeisteswissenschaftenüberhaupt.
1)Dervormoderne,vorautonomeKritikbegriffEshatziemlichlangegedauert,bissichderBegriffderKritik,derim18.und19.Jahrhunderterarbeitetwordenistunddersichheutevielleichtgeradewiederauflöst,bissichdieserBegriffalsoandasWort„Kritik“ankristallisierenkonnte.InderAntikebedeutetkritikétéchne,wiedasHistorischeWörterbuchderPhilosophie,abernochvielanschaulicherundprägnantermeinBeraterin„altphilologicis“,StefanBüttner,erklären,dieKunstdesUnterscheidens,Beurteilens,Urteilens,alsoinKantischerBegrifflichkeitdieUrteilskraftimweitestenSinnealsbestimmendeundreflektierendeUrteilskraftzugleich.Dassetzteinmit‚einfachen’UnterscheidungsleistungenindersinnlichenWahrnehmungzurOrientierunginunserernatürlichenUmweltundreichtbiszuOrientierungsleistungeninunserergesellschaftlichokulturellenUmweltdurchethischopolitischeoderrichterlicheSubsumtionkonkretermenschlicherHandlungenoderVerhaltensweisenunterallgemeineRegelnundGesetze,wobeijeweilsimSubsumtionsprozeßdiesepositivenNormenindirektauchnocheinmalaufdemPrüfstandstehenkönnenhinsichtlichihrerWahrheitundGüte.WennsolcheinNormenkontrollverfahrenselbstinGanggesetztwird,heißtdasaberzunächstnochnicht,daßZweifelanderuniversellenNormierbarkeitmenschlicherPraxisüberhauptgeltendgemachtwerden.Sokrates,deralteCato,JesusoderLuther(ingewisserHinsichtsogarnochKarlMarx)verstehensichmitihrerBewußtseinskritiknichtalsNormzerstöreroderrevolutionäreNeuerer,sondernnehmenfürsichlediglichinAnspruch,dieIntentionenderaltenNormenbesserzuerfüllenalsihreZeitgenossen.ClausvonBormanncharakterisiertdiesenvormodernen,vorautonomenKritikbegriffso:



AuchwennNormenselbstkritisiertwerden,gebenimmerwiederhöhereNormendieKriterienab.InsofernistKritikimmernurfunktionalundinstrumentalverstanden.[...]einesolcheKritikkannniedasGanzederPraxisindenBlickbekommen.DerethischHandelndekannnieganzausseinereigenenPraxisheraustreten,umsieindiePrüfungderReflexioneinzuholen.(ClausvonBormann,Art.„Kritik“,1973,810/813)PrinzipiellstehtalsobeidiesemvormodernenKritikbegriffnichtinFrage,daßeseinletztesabschließendesKriteriumderKritik,einenSchlußsteininderWertehierarchiegebenmüsse,selbstwennmansichfundamentalüberdieInterpretationdiesesKriteriumsstreitenkann.KritikalsProzeßimdoppeltenSinnevonmethodischemVerfahrenundNormprüfungsverfahrenerscheintdaherauchnochalsprinzipiellineinempunktuellenUrteilabschließbar,undnochnichtalsoffenerunabschließbarerProzeß.DieshatdervormoderneBegriffderKritikauchmitdemetymologischverwandtenBegriffder„Krisis“gemein,derursprünglichdeneinmaligenMomentderEntscheidungimProzeßmeint,wodurchderProzeßoz.B.auchdiekritischeZuspitzungeinerKrankheitozuseinemgutenoderschlechtenAusgangkommt(cf.ReinhartKoselleck,KritikundKrise,1959).DieprinzipielleAbschließbarkeitdeskritischenGeschäftsimvormodernenSinneläßtsichauchgutanzweiweiterenBereichenderKritikillustrieren,aufdiederBegrifffrühzeitigsozusagenausogriff:anderTextkritikundderKunstoundDichtungskritik.DiephilologischeBearbeitungverderbteroderzweifelhafttradierterTextstellenkannzumeistzuRechtdavonausgehen,daßeseinenauthentischenUrtextgab,wobeisichimeinzelnentrefflichdarüberstreitenläßt,wiegenaudieserUrtextausgesehenhabenmag.UndLiteraturkritikimvormodernenSinnemeintnochüberklassischozeitloseKriterienzuverfügen,durchdiesichKunstwerkeeinfürallemalbeurteilenlassen.InderNeuzeitändertsichzunächstnochnichtsGrundlegendesamsemantischenGehaltdesausderAntikeentlehntenKritikbegriffs.EntscheidendeÄnderungenwerdenallerdingsindirektschondadurchvorbereitet,daßdasobersteKriteriumfürmoralischeoderästhetischeKritikgleichsamvomHimmelaufdieErdeheruntergeholtwird:StattimIdeenhimmel,imgöttlichen„nous“oderimchristlichenGottwirddasobersteKriteriumfürKritikzunehmendinderNaturdesMenschenselbstangesiedelt.FreilichleitendieNaturoRechtslehrendieRechteundPflichtendesMenschenzunächstimmernochausseinerüberzeitlichouniversellkonzipiertenVernunftoNaturab.Geschichtsschreibung,MoralistikundDichtungräumenzwarauchderUnvernunftinderMenschennaturbreitenRaumein,lassenaberdahinterdochauchimmereinidealeresMenschenbildaufscheinen.DieserneuzeitlicheKritikbegriffistzunächstreinwissenschaftsimmanentundinpolitischerundreligiöserHinsichtsystemkonformverfaßt.SelbstdieAusweitungderTextkritikaufdieHeiligenSchriftenbleibtzunächstkonfessionelleingebunden.ErstPierreBaylesDictionnairehistoriqueetcritiqueausdemJahre1697vollziehtdenentscheidendenSchrittinRichtungaufeinenpraxisorientiertenKritikbegriff.SeineTextkritikwirdüberkonfessionellundreligionskritischimSinneeinerstriktenTrennungvonReligionundWissenschaftlichkeit.InderzweitenAuflagedesDictionnairewirdBayledeutlich:Ilfautnécessairementopterentrelaphilosophieetl’Evangile[...]:lacombinaisondecesdeuxchosesn’estguèreplusimpossiblequelacombinaisondescommoditésdelafigurecarréeetdelafigureronde.(PierreBayle,«IIIeEclaircissementjointàlasecondeéd.[1701]duDictionnairehistoriqueetcritique[1697]»,317)Manistgenötigt,zwischenderWissenschaftunddemEvangeliumzuwählen:dieVerbindungdieserbeidenistnichtvielunmöglicheralsdieVerbindungderVorteileeinesquadratischenundeinesrundenUmrisses.IndemMaße,wiederaufklärerischeBegriffvonWissenschaftundVernunftemphatischwird,wirddieAbgrenzungzurReligionpolemisch.DamitistaberindirektderWegschongebahntfüreinAusgreifendesKritikbegriffsaufalleBereichederPraxis.DenUmschlagdesklassischoaufklärerischenKritikbegriffsinpolitischeSubversionbelegtameindrücklichstenderArtikel„critique“inDiderotsundD’AlembertsEncyclopédie,verfaßtvonJeanoFrançoisMarmontelunderschienenimJahre1754.DerArtikelbeginntnochganzharmlosmitderBehandlungvonTextkritik,WissenschaftskritikundKunstkritik,umdannimAbschnitt„critiqueenMorale“/“Moralkritik“plötzlichinpolitischePropagandaumzuschlagen(dieentscheidendenPassagensindunterstrichen):l’Histoire,danssapartiemorale,estuneespecedelabyrintheoùl’opiniondulecteurnecessedes’égarer�c’estunguidequiluimanque:orceguideseroituncritiquecapablededistinguerledroitdel’autoritéetlavertudelagloire�enunmotderéduirel’hommequelqu’ilfûtàlaconditiondecitoyen�conditionquiestlabasedeslois,larègledesmœurs,&dontaucunhommeensociétén’eutjamaisdroitdes’affranchir.Lecritique[…]nedoitvoirlasociétéengénéralquecommeunarbreimmensedontchaquehommeestunrameau,chaquerépubliqueunebranche,&dontl’humanitéestletronc.Deolàledroitparticulier&ledroitpublic,quinesontl’un&l’autrequeledroitnaturelplusoumoinsétendu,maissoumisauxmêmesprincipesinvariablesdel’équiténaturelle.(JeanoFrançoisMarmontel,Art.«Critique,s.f.»,Encyclopédieetc.,1754,494�UnterstreichungenP.G.)untermoralischenGesichtspunktenistdieGeschichtebzw.dieGeschichtsschreibungeineArtLabyrinth,indemsichderLeserunaufhörlichverirrt�esfehltihmeinFührer:Nun,dieserFührerwäreeinKritiker,derinderLagewäre,zwischenRechtundAutoritätzuunterscheiden,zwischenTugendundRuhm�einFührermiteinemWort,derjedwedenMenschenaufseineEigenschaftals„citoyen“zurückführenwürde:eineEigenschaft,diedieGrundlagederGesetzesowiedieRegelderSittenausmachtundderersichkeinMenschinGesellschaftjeentledigendarf.DerKritikermußdieGesellschaftimallgemeinenalsriesigenBaumansehen,andemjedereinzelneMenscheinenZweigdarstellt,jedeRepublikeinenAstunddieMenschheitinsgesamtdenStamm.DarausergebensichdasPrivatrechtunddasöffentlicheRecht,dienurmehroderwenigerausgedehnteVariantendesNaturrechtssind,aberdenselbenunwandelbarenPrinzipiennatürlicherGerechtigkeitunterliegen.



KaumverhülltwirdKritikhierzurKritikandenherrschendenpolitischosozialenVerhältnisseninFrankreich.DerRousseauscheBegriffdes„citoyen“,einKampfbegriffgegensozialeUngleichheitundfürpolitischesEngagement,wirdzumInbegriffdesMenschlichenaufgewertet,RechtundTugendwerdenpolemischgegenvererbteAutoritätundaristokratische„gloire“gesetzt,dieRepublikwirdzureinzigennaturrechtlichlegitimiertenStaatsformerklärt.AufdemHöhepunktihrerSelbstsicherheitleitetdieklassischeAufklärungausdervonihrstatuiertenallgemeinenWesensnaturdesMenschenpolitischePostulateab,diederRevolutionvon1789alsLeitideendienenwerden.AllerdingsmerktMarmontelnicht,wiebrüchigdiePrinzipienschongewordensind,aufdieerseineSelbstoundZukunftsgewißheitaufbaut.EinBlickaufdieGesellschaftstheorieunddieGeschichtsphilosophieseinesGewährsmannesRousseausollnunim2.TeildasZerbrechenderepistemologischenBasisdiesesklassischoaufklärerischenKritikbegriffsvorführen.2)DasZerbrechendesvorautonomenKritikbegriffsimProzeßderHerausbildungundEntdeckungdermodernenSubjektivitätDerklassischoaufklärerischeKritikbegriffbeziehtseineSelbstsicherheitinpolitischopraktischerHinsichtausderGewißheitseinesoberstenKriteriums:dervernünftigenMenschenoNatur.InsofernkannsowohldieserKritikbegriffalsauchderdaraufbezogeneBegriffvonSubjektivitätalsvorautonombezeichnetwerden.Denn:wiederkonkretenKritikihrKriteriuminderüberzeitlichenVernunftoNaturimmerschonvorgegebenist,soistauchdemkonkretenEinzelsubjektmitdieserallogemeinenVernunftoNaturseinIdentitätszentrumimmerschonvorausogesetzt.NunbesitztzwareinerseitsdieservorautonomonaiveKritikbegriffmitseinervermeintlichenKriteriengewißheitbisheutelandläufigepolitischopraktischeGeltung,ojaerbezeugtseinevorautonomeVerfaßtheitgeradedarin,daßerimGefolgederRevolutionenundWeltbürgerkriegeseit1789voneinemoppositionellenzueinemHerrschaftsoBegriffaufgestiegenist,mitdemnunnichtmehrnurMachtkritikgeübtwird,sondernauchKritikandenen,diedieNatürlichkeitundVernünftigkeitderherrschendenTendenzeninSeinundBewußtseinanzweifeln.AndererseitswurdeaberdieBasisdiesesvorautonomen,klassischoaufklärerischenKritikbegriffs,nämlichderBegriffeineruniversellenvernünftigenWesensnaturdesMenschen,schonaufdemHöhepunktderklassischenAufklärungselbst,um1750herum,brüchig.UndeswarausgerechnetRousseau,derwichtigsteGewährsmannnichtnurMarmontelssonderneinerkritischorevolutionärenTheoriederAufklärungüberhaupt,derdievernünftigonaturrechtlicheBasisdesklassischoaufklärerischenKritikbegriffsalsillusorischeProjektionenthüllte.EinJahrnachMarmontelsArtikel„critique“veröffentlichtRousseauseinenDiscourssurl’inégalité,indemerdieepistemologischeBasisvonMarmontelsKritikbegriffzerstört.RousseausAusgangspunktisteineKritikanderMethodikvonNaturrechtslehrernwieHobbesoderLocke.Diesehatten,umdieNaturdesMenschenherauszupräparieren,einfachihreZeitgenossenimEnglanddes17.JahrhundertsineinemGedankenexperimentihrersozialenInfrastrukturenberaubtunddieVerhältnisse,diedanneintreten,wenndiestaatlicheOrdnungsmachtwegfällt,alsNaturzustanddesMenschenbezeichnet.JenachStandpunktwardabeieinemehroderwenigeraggressiveLeidenschaftsoNaturdesMenschenherausgekommen,demaberzugleichdieFähigkeitzudervernünftigenEinsichteingepflanztwar,daßeszurVermeidungdespermanentenBürgerkriegsbessersei,genaujenestaatlicheOrdnungsmachtzuerfinden,vonderimGedankenexperimentvorübergehendabstrahiertwordenwar.RousseaudecktdenwichtigstenKonstruktionsfehlerdieserNaturrechtskonzeptionenauf:LesPhilosophesquiontexaminélesfondemensdelasociété,onttoussentilanécessitéderemonterjusqu’àl’étatdeNature,maisaucund’euxn’yestarrivé.[…]tousonttransportéàl’étatdeNaturedesidéesqu’ilsavoientprisesdanslasociété�ilsparloientdel’hommesauvage,etilspeignoientl’hommeCivil(JeanoJacquesRousseau,Discourssurl’inégalité,1755,68).DiePhilosophen,diedieGrundlagenderGesellschaftuntersuchthaben,habenalledieNotwendigkeitverspürt,biszumNaturzustandzurückzugehen,aberkeinervonihnenistdortangekommen.AllehabensieVorstellungenaufdenNaturzustandübertragen,diesieausderGesellschaftentnommenhatten.SiesprachenvomWildenundschildertendenvergesellschaftetenMenschen.DieneuzeitlichenNaturrechtslehrerhattenden‚Naturzustand’desMenscheneinfachanalytischausdenVerhaltensweisenihrerZeitgenossenextrapoliert.Rousseauerkennt,daßvieledieserVerhaltensweisensicherstimProzeßderZivilisationherausgebildethaben.DrehtmandiesenProzeßspekulativzurück,somußmangleichesfürdenProzeßdermenschlichenBewußtseinsbildungtun.Wirahnen,womandannzuletztankommt:Lesseulsbiensquel’hommenaturelconnoissedansl’Univers,sontlanouriture,unefemelleetlerepos.Ilavoitdansleseulinstincttoutcequ’illuifalloitpourvivredansl’étatdeNature[…].Leshommesnaturelsneconnoissoientnilavanité,nilaconsidération,nil’estime,nilemépris�ilsn’avoientpaslamoindrenotiondutienetdumien,niaucunevéritableidéedelajustice(ibd.,134/152).DieeinzigenGüter,diederNaturmenschinderWeltkennt,sindNahrung,einWeibchenundRuhe.ImInstinktalleinbesaßeralles,waserbrauchte,umimNaturzustandzuleben.DieNaturmenschenkanntenwederEitelkeitnochAnsehen,wederWertschätzungnochVerachtung�siehattennichtdengeringstenBegriffvonDeinundMein,nochirgendeinewirklicheVorstellungvonGerechtigkeit.AmUrsprungderMenschheitfindetRousseaudenMenschenaffen.DamitbrichterdaswichtigsteTabuderklassischenAnthropologie:diegattungslogischeTrennungzwischenMenschundTier.DiesesDogmawarzugleichdiewichtigsteTriebfederdesmetaphysischenDenkensüberhaupt:MetaphysikläßtsichgeradezudurchdieBemühungendefinieren,denMenschenaufdenBegriffeinerzeitlosmitsichselbstidentischenundvonderTiernaturradikalverschiedenenWesensnaturzubringen.MitanderenWortengingesdarum,GeschichteinZeitlosigkeitaufzuheben.BeiRousseauoffenbartdiemenschlicheNaturerstmalsihrenZeitkern.AnstattdieGeschichtlichkeitdesMenschenimklassischenNaturbegriffaufzuheben,hebterdieNaturdesMenschenimgeschichtlichenProzeßauf:



LeGenreohumaind’unâgen’estpasleGenreohumaind’unautreâge�[…]l’ameetlespassionshumaineschangentpourainsidiredeNature(ibd.,264).DasMenschengeschlechteinesZeitaltersistnichtdasMenschengeschlechteinesanderenZeitalters�dieSeeleunddieEmotionalitätdesMenschenwechselnsozusagenihreNatur.„ChangerdeNature“/“SeineNaturwechseln“istimklassischenDenkeneineunsinnigeAussage.RousseauhebtdasUnerhörtederBegriffszusammenstellungdurchein„pourainsidire“/“sozusagen“nochhervor.WennsichaberdieNaturdesMenschenineinenProzeßverflüchtigt,andessenAnfangderNichtoMensch,dasTier,steht,dannistauchdasEndeoffen.ImklassischenDenkenistdasTelosimUrsprungaufbewahrt.DerVerlustderUrsprungsgewißheitgehteinhermitdemVerlustderOrientierung.DerMenschisteinZufall:laperfectibilité,lesvertussociales,etlesautresfacultés,quel’hommeNaturelavoitreçuesenpuissancenepouvoientjamaissedevelopperd’ellesmêmes,[…]ellesavoientbesoinpourceladuconcoursfortuitdeplusieurscausesétrangeresquipouvoientnejamaisnaître,etsanslesquellesilfutdemeurééternellementdanssaconditionprimitive(ibd.,166).diePerfektibilität,diesozialenTugendenunddieanderenEigenschaften,diederNaturmenschpotentiellbesaß,konntensichniemalsvonselbstentfalten,sondernbedurftenhierfürdeszufälligenZusammentreffensmehrereräußererUrsachen,dieauchniemalshättenauftretenkönnenundohnediederMenschewiginseinemUrzustandgebliebenwäre.Alles,wasdenMenschenausmacht,jaselbstdiePerfektibilität,seinegegenüberTierenerhöhteEntwicklungsfähigkeit,hättesichnichtunbedingtentwickelnmüssen.NatürlichmußdieMenschwerdungmöglichgewesensein,dennsieistjainderTateingetreten�unddeshalbsprichtRousseauvon„facultéenpuissance“.AberesgibtauchvieleMöglichkeiten,diesichimLaufederGeschichtezufällignichtrealisieren�dashättederMenschheitselbstgenausoergehenkönnen.WasdasmetaphysischeDenkenimmerzuverdrängengesuchthat,drängtsichnunauf:dieradikaleKontingenzdesMenschen,kontingentimSinnevonetwas,dasdaist,genausogutaberandersoderüberhauptnichtdaseinkönnte.UndwasfürdieGattungalsGanzegilt,giltnatürlichauchfürsindividuelleSubjekt,bzw.von„Gattung“kannmannachAuflösungdesBegriffsmenschlicherNatureigentlichgarnichtmehrsprechen�vielmehrbildetnunmehrjedesSubjekteineGattungfürsich.UndselbstdieseAnleihebeiderBegriffslogikhinkt:einelogischeGattungwärejaimmerhinmitsichselbstidentisch.UndnichteinmaldiesläßtsichvommodernenSubjektsagen.DiemenschlicheNaturistalsoeinoffenerProzeß,derexnihilo,nämlichbeimNichtoMenschen,begannunddessenZukunftoffenist.LassensichaberauseinemProzeßNormenmenschlichenVerhaltensundZusammenlebensableitenunddamitauchKriterienfürKritik?RousseauistjaderersteKulturkritikerimmodernenSinneundgerademitseinerAbhandlungüberdieUngleichheitundderenUrsprüngebeabsichtigterharscheKritikandersozialenUngleichheitimabsolutistischenStändestaat.Aber,wohlzuseinereigenenÜberraschungmußerimLaufeseinerAbhandlungfeststellen,daßsichineinemoffenenProzeßausfrüheren,ursprünglicherenAggregatszuständenkeineNormenfürspätereableitenlassen.RousseauentwirftimDiscourssurl’inégalitéspekulativeinehistorischePhänomenologiederBewußtseinsformenvomVormenschenbiszuseinerGegenwart.DiewichtigsteTriebfederindiesemProzeßistdiezunehmendeAusdifferenzierungdesEinzelbewußtseinsausdemkollektivenBewußtsein.Zunächst,inwenigerausdifferenziertenGesellschaftsoundBewußtseinsformenfindetdaseinzelneIndividuumdenSchwerpunktseinerIdentitätnocheherinseinerGemeinschaft.AufdieserStufekönnenöffentlichesundprivatesInteressenochnichternstlichinWiderspruchgeraten,weildasEinzelbewußtseinsichvomkollektivenBewußtseinnochnichtausreichendemanzipierthat.GenaudieserAntagonismusbrichtaberimProzeßdersozialenAusdifferenzierungaufundvertieftsichzunehmend:C’estàcetteardeurdefaireparlerdesoi,àcettefureurdesedistinguerquinoustientpresquetoûjourshorsdenousmêmes,quenousdevonscequ’ilyademeilleuretdepireparmileshommes,nosvertusetnosvices,nosSciencesetnoserreurs,nosConquéransetnosPhilosophes(ibd.,256).DiesemglühendenEifer,vonsichredenzumachen,dieserWut,sichhervorzutun/sichauszuzeichnen/sichzuunterscheiden,dieeinenfastimmeraußersichseinläßt,verdankenwirdasBesteunddasSchlimmsteunterdenMenschen:unsereTugendenundLaster,unsereWissenschaftenundIrrtümer,unsereErobererundPhilosophen.DieAusdifferenzierungdesEinzelsubjektsausderGemeinschaftäußertsichalseineArtBewußtseinsspaltung.DasautonomergewordeneSubjektkannnämlichseineIdentitätnichtaussichselbstherausstabilisieren.EsbleibtvonderfreiwilligenAnerkennungseinerEinzigartigkeitdurchandereEinzelsubjekteabhängigundkanndadurchwesentlichleichteralsvorautonomeSubjektevöllig„außersich“geraten.ImAntagonismusdieserlabilenintersubjektivenVermittlungsdynamiksiedeltRousseaunundenMotorgeschichtlicherEntwicklungan.MitKategorienwieFortschrittoderRückschrittistdieseEntwicklunggarnichtmehrzufassen:„dieser‚fureurdesedistinguer’verdankenwirdasBesteunddasSchlimmste“,wieesimZitatheißt.Sinnloswäreesauch,imnachhineinKritikanfundamentalenTendenzenderEntwicklungübenzuwollen.UndsoschließtRousseauseineAbhandlungmiteinemüberraschendenErgebnis:Ilsuitdecetexposéquel’inégalitéétantpresquenulledansl’étatdeNature,tiresaforceetsonaccroissementdudéveloppementdenosfacultésetdesprogrèsdel’Esprithumain,etdevientenfinstableetlégitimeparl’établissementdelapropriétéetdesLoix(ibd.,270).AusdieserDarstellungfolgt,daßdieUngleichheit,dieimNaturzustandgleichnullist,ihreMachtundihrWachstumausderEntwicklungunsererFähigkeitenunddenFortschrittendesmenschlichenGeistesbeziehtunddurchdieEtablierungvonEigentumundGesetzenschließlichdauerhaftundlegitimwird.



DerBegriffder„inégalité“istimLaufederAbhandlungsozusagensemantischtiefergelegtwordenundhatseinesozialkritischeIntentionzugunsteneinerbewußtseinsanalytischenBedeutungausgeweitetundneutralisiert.ErumfaßtnundenProzeßderIndividualisierungundderEntfremdungdesEinzelbewußtseinsvomKollektivundvonsichselbst.DasautonomeSubjektkonstituiertsichineinerkomplexenDialektikvonGleichheitundUngleichheit,undRousseauführtimeinzelnenaus,wieseineAutonomiedurchdiemedialenInstanzenSprache,Arbeit,positivesRecht,Eigentum,Machtsowohlmitkonstituiertalsauchwiederrelativiertwird.RousseausiehtdabeidieGefahrdesvölligenSelbstverlustesimtotalgewordenenBeziehungsoundVermittlungsgeflecht:L’hommeoriginels’évanouissantpardegrés,laSociétén’offreplusauxyeuxdusagequ’unassemblaged’hommesartificielsetdepassionsfacticesquisontl’ouvragedetoutescenouvellesrelations,etn’ontaucunvraifondementdanslaNature(ibd.,266).DerursprünglicheMenschverschwindetnachundnach,unddieGesellschaftstelltindenAugendesWeisennurmehreineAnsammlungkünstlicherMenschenundgekünstelterEmotionendar,diedasWerkalldieserneuenBeziehungensindundkeinerleiwirklicheGrundlageinderNaturhaben.KriterienfürseineKritikkannRousseauabernichtmehrangeben,daerjadenNaturbegriff,aufdenersichhieramSchlußdesZitatsberuft,imDiscourssurl’inégalitéselbstdestruierthat.UndauchdieZukunftdesEntwicklungsprozessesderMenschheitbleibtfürRousseauletztlichoffenundunvorhersehbar.ZwischenTendenzenzurtotalenVermachtungderzunehmendentkerntenSubjekteundTendenzenzumWiderstandsiehterdieZukunftderMenschheitalspermanentenKrisenzustand:Nousapprochonsdel’étatdecriseetdusiècledesrévolutions(Emile,1762,224),WirnähernunseinemZustandderKriseundeinemZeitalterderRevolutionen,schreibtRousseau1762imEmile.WieKoselleckausführt,isterdamitdererste,derdenBegriffder„Krisis“zumDauerzustandeinespermanentenStrukturwandelsumdeutet.AllgemeinverbindlicheKriterienfürKritik,d.h.einverbindlichesMenschenbild,lassensichinsolcheinemkrisenhaftenProzeßnichtmehrangeben.DerProzeßreißtdieeinzelnenentkerntenSubjektegleichsammit,oandereSubjekte,diehinhaltendWiderstandleistenwieRousseauselbst,setzendieKriterienihrerKritikdezisionistischaussichselbstheraus.SeineAutobiographiebeginntRousseauso:Jenesuisfaitcommeaucundeceuxquej’aivus�j’osecroiren’êtrefaitcommeaucundeceuxquiexistent.Sijenevauxpasmieux,aumoinsjesuisautre.(LesConfessions,1765o70,3)Ichbinwieniemand,denichsonstkenne�ichwagezuglauben,daßichbinwieniemand,dersonstexistierenmag.Wennichauchnichtbesserbin,sobinichwenigstensanders.SeinesubjektiveEinzigartigkeitistdaseinederbeidenethischenKriterien,dasRousseauzuletztnochgeltenläßt�alsRichterübersichselbstakzepierternursichselbst:Quelatrompettedujugementderniersonnequandellevoudra�jeviendraicelivre[LesConfessions]àlamainmeprésenterdevantlesouverainjuge.Jediraihautement:voilàcequej’aifait,cequej’aipensé,cequejefus.[…]Etreéternel,rassembleautourdemoil’innombrablefouledemessemblables:qu’ilsécoutentmesconfessions.[…]Quechacund’euxdécouvreàsontoursoncœuraveclamêmesincérité�etpuis,qu’unseultedise,s’ill’ose:jefusmeilleurquecethommeolà(ibd.).WannimmerdieTrompetedesJüngstenGerichtserschallenmöge,werdeichmitdiesemBuch[denConfessions]inderHandvordenHöchstenRichtertreten.IchwerdemitlauterStimmesagen:hiersteht,wasichgetanhabe,wasichgedachthabeundwasichwar.EwigesWesen,versammledieunendlicheMengemeinerMitmenschenummich:siemögenmeineBekenntnissehören.JedervonihnenmögeseinerseitsseinHerzmitdergleichenAufrichtigkeitöffnen�unddannsolleinerDirsagen,wennereswagt:ichwarbesseralsdieserMenschda.RousseaufunktioniertdasJüngsteGerichtumzueinerPerformanceJeanoJacques’,derdemliebenGottseinBuchdesLebensinFormseinerConfessionsgleichselbstmitgebrachthat.UndalszweitesethischesKriteriumnebendiesubjektiveEinzgartigkeittritthierdieunbedingteAufrichtigkeitgegenübersichselbstalsRichterübersichselbst.Bedenktman,daß„JüngstesGericht“imgriechischenNeuenTestamentauch„Krisis“heißt,dannwirdhierderBegriffswandelvonKriseundKritiknocheinmalsinnfällig:NichtmehrerscheinenalleMenschenvordemRichterstuhlderuniversellenWahrheitundGüte,umdasabschließendeUrteil,dieabschließendeKritikihresLebenszuerfahren,sondernmanchelebenbewußtlosundungerichtetvorsichhin,währendandereihreeigenenBeurteilungenverfassenundsiedenanderenzueinemunabschließbarenProzeßdesVergleichensvorlegen.3)Dermoderne,autonomeKritikbegriffDiedeutscheTheorievonKantbisMarxziehtdieKonsequenzenausderAuflösungdesnaturrechtlichoverbindlichenKriteriumsfürKritikdurchRousseau.„ZurGeschichtedesKritikbegriffsvonKantbisMarx“istindemkanonischenWerkvonKurtRöttgersmitdemObertitelKritikundPraxisausdemJahre1975eigentlichallesgesagt.IchperspektiviereseineErgebnissevielleichtetwasandersalser�dastuterselbstinzwischenfreilichauch.MitdemVerlustüberzeitlichoverbindlicherWertkriterienfürKritikwiefürauthentischeSubjektivitätwirdKritikbodenlosundautonomzugleich.NachKoselleckwirdKritikinderModernezurHypokritikoderHypokrisie,weilsieihreBodenlosigkeitverschleiernoderverdrängenmuß,umwirksambleibenzukönnen.StelltsichaberdieKritikinderModernedemVerlustapriorischerWertkriterien,dannmußsieihreKriterienimProzeßdesKritisierensselbst,alsoautonom,setzen.AufdieseSituationkanneineKritischeTheorieaufzweierleiArtreagieren:entwedersieziehtsichausderPraxiszurückundwirdtranszendentalwiebeiKantodersiewirdzumpolitischenKampfbegriffwiebeiMarx.



ImmanuelKantstelltklar,daßdasEinzelbewußtseinimüberindividuellenVernunftprinzipdes„cogito“keineKriterienfürAuthentizitätmehrfindet.InderKritikderreinenVernunftheißtes:DaßaberIch,derichdenke,imDenkenimmeralsSubjektgeltenmüsse,bedeutetnicht,daßich,alsObjekt,ein,fürmich,selbstbestehendesWesen,oderSubstanzsei,[...]kannalsoauchnichtdieIdentitätderPersonbedeuten(ImmanuelKant,KritikderreinenVernunft,1781/87,B407s.).KantkonstatiertdietotaleKontingenzalsfundamentaleExistenzbedingungmodernerSubjektivität:dieempirischeEinheitdesBewußtseins,durchAssoziationderVorstellungen,istganzzufällig(ibd.,B139s.).UnterdiesenBedingungenkannKritik,willsiewissenschaftlichoobjektivsein,nurnochSelbstkritikderVernunftundihrerdogmatischenAnmaßungensein.DieseArtdertranszendentalenVernunftkritikkannzwardurchausnochaufindirektonegativemWegepraktischwerden,wiedieVernunftkritikderRomantik,derDialektikderAufklärungoderdesDekonstruktivismuszeigen.AbersiemußaufdieSetzungpositiverKriterienfürpraktischeKritikverzichten.DieserKonsequenzstelltsichKantinseinerpraktischenPhilosophieundseinerÄsthetikzwarnochnichtdirekt,aberinderFolgezeitwirdschnellklarwerden,daßseinkategorischerImperativinAnbetrachtderKomplexitätdermodernenGesellschaftenunddesmodernenBewußtseinsnichtpraktikabelunddaßdieInstanzimBewußtsein,andieerappelliert,vielzuunzuverlässigist.IndirektwerdendieAporienvonKantspraktischerPhilosophiedarandeutlich,daßerdendreiGrundfragenderVernunftausderKritikderreinenVernunft,also1.Waskannichwissen?2.Wassollichtun?3.Wasdarfichhoffen?(ibd.,B833),inseinenVorlesungendievierteundfundamentalstehinzufügt:4.WasistderMensch?(Kant,Vorlesungen,Jäsche1800,25).UndKantergänztandieserStelle,daßdiedreierstenFragenvonderBeantwortungderviertenabhängen.WennderMenschabereinoffenerProzeßist,wiewirseitRousseauwissen,undwennsichdasmenschlicheEinzelsubjektaufseineGattunggarnichtmehrzurückführenläßt,danngreifenuniversaleundzeitloskonzipierteanthropologischeKonstantenwiederKategorischeImperativsowiesozukurz.HegelsGeschichtsphilosophiebegreiftdasmenschlicheBewußtseinzwarimmerhinalsProzeß,aberalsabschließbarenbzw.bereitsabgeschlossenen,vernunftgelenktenProzeß.DieseIllusionzerstobzwischen1815und1848,alsKarlMarxsichdaranmachte,einweiteresKapitelinderPhänomenologiemenschlicherBewußtseinsformenzuschreiben.VonHegelhatteMarxgelernt,indeninsichwidersprüchlichenTendenzendesgeschichtlichenProzessesselbstnachElementenvonVernünftigkeitzusuchen.NurkonnteMarxHegelsZuversichtnichtmehrteilen,daßsichdieVernunftinderGeschichtevonselbstrealisierenwürde.DawürdederMenschnachMarxschontatkräftigindenkerischenundpolitischenAuseinandersetzungenmitwirkenmüssen.Voraussetzungfürkritisches,eingreifendesDenkenaberistesauchnachMarxnoch,daßdiePraxisselbstzumindestschonSpurenvonVernunftenthält,andenenKritikansetzenkann:Esgenügtnicht,daßderGedankezurVerwirklichungdrängt,dieWirklichkeitmußsichselbstzumGedankendrängen.(KarlMarx,ZurKritikderHegelschenRechtsphilosophie,1844,„Einleitung“,386).Nunschieninder2.Hälftedes19.JahrhundertsinWestoundMitteleuropatatsächlicheineinsichwidersprüchlicheKonstellationvonSeinundBewußtseingegeben,dieTendenzenzueinerpositivenVeränderungderPraxisinsichtrugundinsoferndemGesellschaftsoundBewußtseinskritikerKriterienfüreineKritischeTheorieliefernkonnte:ZumeinenpropagiertediebürgerlicheIdeologiehumanistischeIdeale,diesichkritischaufdieRealitätdesbürgerlichenKapitalismuszurückbeziehenließen.ZumanderenexistierteeinepotentiellrevolutionäreKlasse,diedieihnenvorenthaltenenmateriellenundgeistigenGüteraktivfürsicheinzufordernbegann.UndzumdrittengabeseinezwischenderbürgerlichenIdeologieunddemProletariatvermittelndeSchichtvonIntellektuellenundKünstlern,dieeineengagierteTheorieundKunstschufen.NochinMaxHorkheimersProgrammschrift„TraditionelleundkritischeTheorie“ausdemJahre1937hallendiehumanistischenIdealeausderHochoZeitderbürgerlichenIdeologienach.DieSchriftwirdgleichsamrhythmisiertdurchBegriffewieHumanität,Freiheit,Gerechtigkeit,Solidarität,Autonomie,Selbstbestimmung,Emanzipation,dasGlückallerIndividuen,dieVersöhnungvonIndividuumundGesellschaft,einharmonischeskulturellesGanzes,dieGemeinschaftfreierMenschen(MaxHorkheimer,„TraditionelleundkritischeTheorie“,1937,passim),jazuletztdurchheutzutagesoaltertümlichwirkendeBegriffewieAufrichtigkeit,Lauterkeit,Treue(ibd.).OberbegriffalldieserWertbegriffeistfürHorkheimerimmernochdieVernunft(ibd.).UndineinemausdemselbenJahrstammendenNachtragzuseinerSchriftbekräftigtHorkheimernocheinmal:DasZieleinervernünftigenGesellschaft,dasheutefreilichnurinderPhantasieaufgehobenscheint,istinjedemMenschenwirklichangelegt(ibd.,„Nachtrag“,224).



WenndasAdjektiv„vernünftig“indiesemZitatalldaszusammenfaßt,wasHorkheimervorheranhumanistischenIdealbegriffenaufgezähltehat,dannistdieserSatzfreilicheinIrrtumundeinidealistischerRückfallvorMarx,javorRousseau.RealistischerwirktHorkheimeramSchlußseinesNachtrags:WenndiePersönlichkeitnachGoethealsGlückgilt,sohatPirandelloebenersthinzugefügt,daßauchihrBesitzsozialgestiftetistundjederzeitverlorengehenkann(ibd.,225).Undzwar,somöchtemanpräzisieren,kannGoethesBegriffderPersonnichtnur„jederzeit“,sondern„füralleZeit“verlorengehen.ZwischenGoetheundPirandellohabensichdasBewußtseinundseinSeinsoradikalgeändert,daßsichdieWirklichkeitdesMenschen,mitMarxgesprochen,nichtmehrzumGedankenderGoetheschenPersonhindrängt.UndeinenGedanken,deminderWirklichkeitkeineeinigermaßengreifbareTendenzentspricht,einensolchenGedankenkannmanderWirklichkeitauchnichtaufdrängen.NachKarlMarxschreibenFreud,SartreundAdornodienächstenKapitelinderPhänomenologiemenschlicherBewußtseinsformen.InsbesondereAdornosiehtsichgezwungenzukonstatieren,daßdieMöglichkeitvonIdeologiekritik,unddamitvonKritikinMarxscherTraditionüberhaupt,vergänglichist:MitderGesellschaftistdieIdeologiederartfortgeschritten,daßsienichtmehrzurwieimmerbrüchigenSelbständigkeitsichausbildet,sondernnurnochalsKitt:falscheIdentitätvonSubjektundObjekt.DieIndividuensprechenaufdieherrschendeabstrakteAllgemeinheitan,alswäresieihreeigeneSache.UmgekehrtistdasAllgemeine,demsiesichbeugen,ohneesnochzuspüren,derartaufsiezugeschnitten[...],daßsiesichfreiundleichtundfreudigbinden(TheodorW.Adorno,NegativeDialektik,1966,341).Ideologiebüßtnun,imnachbürgerlichenundnachproletarischenZeitalter,ihridealistischesunddamitpotentiellkritischesSuperstratein.Ideologieheißtnun,daßdieInteressen,HerrschaftsverhältnisseundRollenspieledessozialenLebenssounmerklichinsBewußtseineinsickern,daßdasEinzelbewußtseinmitihnenidentischwird.DieSubjekte,undzwarsowohldiejenigen,dieehervondensozialenVerhältnissenzuprofitierenscheinenalsauchdieanderen,werdentendenziellwiederzubewußtlosen,dabeinichtunbedingtunglücklichen,FunktionärenderVerhältnisse,indenensieleben.FürdenIdeologiebegriffbedeutetdiesnun,thesenhaftkomprimiertundimSinneAdornosformuliert,derselteneinmaletwasaufdenPunktbringt:Ideologieist,wenndasBewußtseinseinSeinunreflektiert(imSinnevon„unkritisch“)reflektiert(imSinnevon„widerspiegelt“).DieserIdeologiebegriffdestruiertsichaberselbst,weilderIdeologiebegriffinMarxscherTraditionkontrafaktischeIdealefürsichinstrumentalisiert,diezumKriteriumfürKritikamideologischenBewußtseinundseinemSeinwerdenkönnen.DasnachmoderneBewußtseinistwederideologischnochkritisch,eswirdeinfachidentischmitseinemSein.DasnachmoderneBewußtseinkehrtdenneuzeitlichenStrukturwandelderÖffentlichkeitum,durchdensichderSpaltzwischenInnerlichkeitundÖffentlichkeit,zwischenSeinundBewußtseinausgebildetundfortwährendvertiefthat.SchreibtmanHegelsAbfolgederBewußtseinsformenausderPhänomenologiedesGeistesfort,sokannmanderReihedesstoischen,desskeptischen,desunglücklichenunddeszerrissenenBewußtseinsheutedasheiteroeindimensionaleBewußtseinderNachmodernehinzufügen.GelangtdiesesBewußtseinzueinemgewissenReflexionsniveau,soergibtessichinzynischesEinverständnis.KritikanbeidenBewußtseinsformenderNachmoderneerscheintzunehmendalsrückwärtsgewandteVerweigerungshaltungvordenrealoexistierendenTendenzenimSeinbewußtseinunddamitdefinitivalsgrundlos.KritikverliertdamitwiederihrenpolitischokämpferischenCharakter,densiesolangehatte,wiesiesichwenigstensnochaufgewisseTendenzeninSeinundBewußtseinberufenundsichfürdieseTendenzengegenandererealeTendenzenengagierenkonnte.AlsreineSetzung,ohneVerankerunginderRealität,erreichtdermoderneKritikbegriffseinenhöchstenGradanAutonomieundschlägtzugleichinUtopiezurück.Soz.B.derKritikbegriffdesspätenMichelFoucault,denmirAndreaEckertnähergebrachthat.InSchriftenundVorträgenwie„Qu’estocequelacritique“,„Lesujetetlepouvoir“und„Qu’estocequelesLumières“suchtFoucaultseinemodernistischenundexistenzialistischenWurzeln:Lacritiqueauraitessentiellementpourfonctionledésassujettissement(MichelFoucault,«Qu’estocequelacritique»,1978,39)DasWortspielmit"désassujettissement“istunübersetzbar,weildasWortzumeinenMachtkritik(wörtlich„Entunterwerfung“)alswichtigsteFunktionvonKritiksetztundzumanderendieFreisetzungdesEinzelbewußtseinsvondefinitivenFestlegungenseinerIdentitätpostuliert.Wobeimanbedenkenmuß,daßdasWort„sujet“alsphilosophischeKategorieimFranzösischenerstspätausdemDeutschenimportiertwurdeundimmerdurchseineursprünglicheBedeutungdes„Untertans“belastetblieb.ZurIllustrationeinesvonHerrschaftundSelbstfestlegungenrelativfreienSubjekts,daserdannauchwieder„sujetautonome“nennt,verweistFoucaultinseinemAufsatz„Qu’estocequelesLumières“aufdenBaudelaireschenBegriffder„modernité“,undindenletztenSätzendiesesAufsatzesknüpfterindirektanSartrean,wennerdasProjekteinerkritischenOntologiedesmodernenSubjektsskizziert:L’ontologiecritiquedenousomêmes,[…],ilfautlaconcevoircommeuneattitude,unêthos,uneviephilosophiqueoùlacritiquedecequenoussommesestàlafoisanalysehistoriquedeslimitesquinoussontposéesetépreuvedeleurfranchissementpossible.[…]letravailcritiquenécessite,jepense,toujoursletravailsurnoslimites,c’estoàodireunlabeurpatientquidonneformeàl’impatiencedelaliberté.(MichelFoucault,«Qu’estocequelesLumières»,1984,Schluß)DiekritischeOntologieunsererselbstmußmanalsHaltung,alsEthos,alsphilosophischesLebenauffassen,indemdieKritikdessen,waswirsind,zugleichhistorischeAnalyseunsererGrenzenundPrüfungihrermöglichenÜberschreitungist.DiekritischeArbeiterfordert,denkeich,immereinUnsoAbarbeitenanunserenGrenzen,d.h.eingeduldigesBemühen,indemdieUngeduldderFreiheitFormgewinnt.



DieBegriffedes„franchissementdeseslimites/ÜberschreitensseinerGrenzen“unddes„travailsurseslimites/SichoAbarbeitensanseinenGrenzen“erinnernanSartresBegriffderSelbsttranszendenzoderanRolandHagenbüchlesBegriffdesSubjektsalsGrenzgängersundrufendieganzemoderneTraditionderKritikanEntfremdungundInauthentizitätauf,sowohlinKunstundLiteraturalsauchinKritischenTheorien.ZugleichliegtabereinenostalgischeAbschiedsstimmungübersolchenSubjektoundKritikbegriffen,weildiehistorischeMöglichkeitihrerRealisierung,solltesiesichjeeröffnethaben,sichvielleichtendgültigwiederverschließenkönnteunddamitselbstihrekompensatorischeRealisierungimimaginärenRaumderKunstnichtmehrgelingenmag.DasnachmoderneBewußtseinüberschreitetdieGrenzendermodernen,bürgerlichenSubjektivitätsoradikal,daßjederKritikbegriffanihmabprallt.
4)Waskönnteein„KritischeTheoriedesSubjektsim20.Jahrhundert“leisten?VonderskizziertenKrisedesmodernenKritikbegriffsscheintaufdenerstenBlickdertranszendentaleKritikbegriffwenigerbetroffenzuseinalsderpraktischoengagierte.EineArtpositivistischesMinimalzieldesSymposiumswäreeinekritischePrüfungvonErscheinungsweisenundKonzeptenmenschlicherSubjektivitätim20.Jahrhundert,wiesiesichdurchdenFilterderLiteraturundKunstsowiederwissenschaftlichenDisziplinendarstellen.ImKantischenSinnegehtesdabeidurchausauchumeineKritikdogmatischerAnmaßungenselbstherrlicherSubjektivitätsoundKritikkonzepte,wobeidieseKritikfreilichvonavancierterKunst,LiteraturundTheoriederModerneseitderRomantikimmerschonselbstgeübtwurde.Fraglichbleibt,obeseinenobjektivenStandpunktgebenkann,vondemausverschiedeneErscheinungsformenvonSubjektivitätzuvergleichensind.EinenobjektivenStandpunkt,vondemausverschiedeneErscheinungsformenvonSubjektivitätwertendzubeurteilensind,gibtessichernichtmehr.Waseine„KritischeTheorie“heutenochanstrebenkann,ist,imAnschlußandas,wasMaxWeberim1.ZitataufdenausgeteiltenBlätternsagt:dieWertmaßstäbeherauszuarbeiten,diemenschlicheSubjekteinihremHandelnundSprachhandelnaussichheraussetzen.ZuletztgehtesumverschiedeneMenschenbilder,umwertbesetzteKonzeptemenschlichenLebensundZusammenlebens.ErstwenndieAlternativenbewußtgemachtwerden,kannmanStellungbeziehenundesergebensich(vielleicht)WahloundEntscheidungsmöglichkeiten.UnddannsprichtJeanoPaulSartresMaxime,mitderichschließenwill,vielleichtdochnocheinegewisseWahrheitaus:dévoilerc’estchanger(JeanoPaulSartre,«Qu’estocequelalittérature»,1948,73).BewußtmachenheißtVerändern.5)BibliographieoAdorno,TheodorW.:„BeitragzurIdeologienlehre“(1954),in:Th.W.A.,SoziologischeSchriftenI,ed.R.Tiedemann,Frankfurt/M.1972,457o477.oAdorno,TheodorW.,NegativeDialektik,Frankfurt/M.1966.oBayle,Pierre:Dictionnairehistoriqueetcritique(1697),ed.A.J.Beuchot,15vol.,Paris1820o24.oBormann,Clausvon:Art.„Kritik“,in:HandbuchphilosophischerGrundbegriffe,eds.H.Kringsetal.,vol.2,München1973,807o823.oBormann,Clausvon:DerpraktischeUrsprungderKritik,Stuttgart1974.oBormann,C.v./Tonelli,G./Holzey,H.:Art.„Kritik“,in:HistorischesWörterbuchderPhilosophie,vol.4,eds.J.Ritter/K.Gründer,Basel/Stuttgart1976,1249o1282.oFoucault,Michel:„Qu’estocequelacritique“(1978),in:BulletindelaSociétéfrançaisedePhilosophie84/1990,35o63.oFoucault,Michel:„Lesujetetlepouvoir“(1982),in:M.F.,Ditsetécrits1954o1988,eds.D.Defert/F.Ewald,vol.4,Paris1994,222o243.oFoucault,Michel:„Qu’estocequelesLumières?“(1984),ibd.,562o578.oGeyer,Paul:DieEntdeckungdesmodernenSubjekts.AnthropologievonDescartesbisRousseau,Tübingen1997.oHabermas,Jürgen:StrukturwandelderÖffentlichkeit.UntersuchungenzueinerKategoriederbürgerlichenGesellschaft(1962),Neuwied/Berlin1969.oHegel,GeorgWilhelmFriedrich:PhänomenologiedesGeistes(1807),NachdruckderErstausgabe,Frankfurt/M.1980.oHorkheimer,Max:„TraditionelleundkritischeTheorie“(1937),in:M.H.,KritischeTheorie,vol.2,ed.AlfredSchmidt,Frankfurt/M.1968,137o225.oHorkheimer,Max/Adorno,TheodorW.:DialektikderAufklärung(1944/47),NeuausgabeFrankofurt/M.1969.oKant,Immanuel:KritikderreinenVernunft(1781/87),ed.I.Heidemann,Stuttgart1966.oKant,Immanuel:Logik.EinHandbuchzuVorlesungen1765o1800,bearb.v.G.B.Jäsche,Königsberg1800,in:AkademieoAusgabe,vol.9,Berlin/Leipzig1923.oKoselleck,Reinhart:KritikundKrise.EineStudiezurPathogenesederbürgerlichenWelt,Frankfurt/M.1959.oMarcuse,Herbert:DereindimensionaleMensch.StudienzurIdeologiederfortgeschrittenenIndustriegesellschaft(engl.1964,dt.1967),trad.AlfredSchmidt,München1994.oMarmontel,JeanoFrançois:Art.„Critique,s.f.“,in:Encyclopédie,ouDictionnaireraisonnédessciences,desartsetdesmétiers,eds.,D.Diderot/J.L.R.D’Alembert,vol.4,Paris1754,490o497.oMarx,Karl:ZurKritikderHegelschenRechtsphilosophie,„Einleitung“(1844),in:KarlMarx/FriedrichEngels,Werke,vol.1,Berlin1981,378o391.oRöttgers,Kurt:KritikundPraxis.ZurGeschichtedesKritikbegriffsvonKantbisMarx,Berlin/NewYork1975.oRöttgers,Kurt:Art.„Kritik“,in:EuropäischeEnzyklopädiezuPhilosophieundWissenschaften,ed.H.J.Sandkühler,vol.2,Hamburg1990,889o898.



oRousseau,JeanoJacques:Discourssurl’inégalité/DiskursüberdieUngleichheit(1755),ed.crit.,trad.,comm.H.Meier,Paderbornetc.(2)1990.oRousseau,JeanoJacques:Emile(1762),eds.F.etP.Richard,Paris1964.oRousseau,JeanoJacques:LesConfessions(verf.1765o1770),in:J.oJ.R.,Œuvrescomplètes,eds.B.Gagnebin/M.Raymond,vol.1,Paris1959.oSartre,JeanoPaul:L’êtreetlenéant.Essaid’ontologiephénoménologique(1943),Paris1976.oSartre,JeanoPaul:„Qu’estocequelalittérature“,in:J.oP.S.,SituationsII,Paris1948,55o330.oWeber,Max:„Die‚Objektivität’sozialwissenschaftlicherundsozialpolitischerErkenntnis“(1904),in:M.W.,GesammelteAufsätzezurWissenschaftslehre,ed.J.Winckelmann,Tübingen1988,146o214.oWeber,Max:„DerSinnder‚Wertfreiheit’dersoziologischenundökonomischenWissenschaften“(1917),ibd.,489o540.


